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110 Jahre Naturfreunde Döbling 
 

Eine Kurzfassung der Geschichte der Ortsgruppe 
von Gerhardt Ipser 

 
Die Naturfreundegruppe Döbling verdankt ihr Entstehen engagierten Mitarbeitern der Papierfabrik  
Samum - Schnabl. Heute Einkaufsquartier Q 19. Am 26. Februar 1912 wurde die Gruppe als „fünfzehnte 
Bezirksgruppe“ in Wien gegründet. Der erste Obmann war WEIGAND, genannt „der kleine Rohrauer“.  
1914-1918 Wurde die Gruppe von einem pensionierten Eisenbahner geführt.  
1920 Gab es die erste Jugendgruppe in Döbling. Namen wie HANS LINHART und MAX SILLER scheinen 
 bereits auf.  
1922 Aus dem Jahresprotokoll entnehmen wir, es sind 316 Mitglieder, davon 8 Wanderführer, bei  
 32 Wanderungen wurden 282 Teilnehmer betreut. 
1928 Das erste Naturfreundekränzchen findet bereits statt.  
1930 Die erste große Bergtour führte auf den Hohen Sonnblick.  
1932 Wird am Kuchelauer Damm die in Eigenregie errichtete Badehütte eröffnet. 
1934 Die Sozialdemokratische Partei und alle Nebenorganisationen werden verboten, auch die  
 Naturfreunde Döbling. 
1945 Mit Gründung der Zweiten Republik werden auch die Naturfreunde Döbling wieder aktiv.  
 Erster Obmann ist GUSTAV FLAMM, 190 Mitglieder. 
1946 Gründung der Jugendgruppe unter FRANZ VOGLER. 
1947 Erleidet die Gruppe einen schweren Verlust, der Obmann Gustav Flamm stürzt bei einer Bergtour  
 tödlich ab. Die Obmann-Stelle übernimmt MICHAEL MAYER und behält diese bis 1956, weitere  
 Funktionäre Max Siller, Hans Linhart. 
1952 Erhält die Gruppe von der Stadt Wien ein Ersatzgrundstück für den 1934 enteigneten Badeplatz  
 am Kuchelauer Damm als Sportstätte zugewiesen.  
1955 Feierliche Eröffnung am 16. Juni der in Eigenregie neu erbauten Badehütte. 
1957 Wird HANS LINHART Obmann und übt diese Tätigkeit bis 1974 aus. 
1960 Übernimmt PETER KURZMANN die Jugendgruppe. 
1962 Das 50jährige Bestandsjubiläum wird gefeiert. Die Gruppe hat 585 Mitglieder. 
1970 Übersiedlung in das neue Heim in der Billrothstraße 34. Am 10. Jänner findet das  
 Naturfreundekränzchen im neu eröffneten Haus der Begegnung in der Gatterburggasse statt. 
1975 Nach 17jähriger Tätigkeit wird Hans Linhart zum Ehrenobmann ernannt, zum neuen Obmann  
 wird ROBERT FRIZA gewählt.  
1977 Der Funktionärestand verjüngt sich und GERHARDT IPSER wird zum neuen Obmann gewählt.  

Der Mitgliederstand beträgt 691, davon 55 Kinder und Jugendliche. Der Schwerpunkt der Gruppe 
liegt beim Familienwandern, am Badeplatz findet das erste Sommerfest statt. 

1982 Die Bezirksgruppe besteht seit 70 Jahren und wird nun Ortsgruppe. 
1983 Errichtung eines Gipfelkreuzes auf dem Schober durch Funktionäre und Mitarbeiter. Nach  
 50jähriger Tätigkeit übergibt Max Siller die Kassierstelle in jüngere Hände. 
1987 Auflage der Broschüre „Rund um Döbling“ von Dr. Anna Zemann, anläßlich 75 Jahre  
 Naturfreunde Döbling. Für unser Naherholungsgebiet Kuchelau setzen wir uns gemeinsam mit  
 dem Verein „Freunde des Kahlenbergerdorfes“ auf die Straße, um den immer stärker werdenden  
 Durchzugsverkehr zu verhindern.  
1988 Errichtung einer WC Anlage am Badeplatz.  
1992 Eröffnung der renovierten Stefanie-Warte am Kahlenberg. Die Döblinger Naturfreunde über- 
 nehmen die Betreuung der Warte ab Mai 1992 bis laufend. Wegebau am Schober-Öhler  
 gemeinsam mit den Puchberger Naturfreunden. Ein Teil des Weges wird zu Ehren unseres  
 langjährigen Obmannes „Hans-Linhart-Steig“ benannt. 
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1994 Am 4. September wird unsere Badehütte aus nie geklärter Ursache ein Raub der Flammen. 
1995 Die Naturfreunde Österreich feiern ihr 100jähriges Bestehen. Am 1. Juli wird im Zuge unseres  
 Sommerfestes die neu errichtete Badehütte im Beisein vieler Ehrengäste eröffnet.  
1996 Die Familiengruppe unter HELMUT IPSER verbringt eine Wanderwoche am Friedrich-Haller-Haus.  

Hochalpine Schitouren, wie Hocheiser, Sonnblick,Hocharn, Scharek, Granatspitze etc. unserer 
Gruppe, werden gemeinsam mit den Penzinger Naturfreunden unternommen.  

1998 Anschluss an das Stromnetz und Einleitung in die Badehütte, Errichtung eines Hauswasserwerks.  
 Wir verbringen eine Wanderwoche im Rauristal. 
2000-2001 Kultur- und Wanderwoche in Rumänien, Teilnahme mit einer Staffel beim  
 Vienna-City-Marathon, GERHARDT läuft den gesamten Marathon.  
2002 Wir wagen den Einstieg ins Internet. 90 Jahre Naturfreunde Döbling, 745 Mitglieder, Fest- 

veranstaltung mit Ewald Putz, Expedition Kangchendzönga. GERHARDT leitet für die Naturfreunde 
Wien eine 15 Teilnehmer umfassende Gruppe auf den Kilimandscharo. Wanderwochen: Korsika, 
Gschnitztal, Defreggental, Bärenschützklamm. 

2005 WILHELM ZEILINGER SEN. wird für seine 50jährige Mitarbeit in der Gruppe geehrt. Wir radeln den 
 Donauradweg und unternehmen eine Wanderwoche in Ungarn. 
2008-2011 Kultur-Wanderwoche in Roseggers Waldheimat, Dachsteingebiet, Goldberggruppe,  
 Slowenien und Kroatien. Unsere Gruppe hat sich zur dritt stärksten Gruppe in Wien entwickelt. 
2012 100 Jahre Naturfreunde Döbling, Präsentation einer Festschrift. Festveranstaltung im Bezirks- 
 museum Döbling unter Museumsleiter Hans Scheikl. Ehrengäste: Mag. Manfred Pils Präsident  
 Naturfreunde International; DI Rudi Schicker, Vorsitzender der Naturfreude Wien; Bezirks- 

vorsteher-Stv. Toni Mandl. Feier 125 Jahre Stefaniewarte anwesend: Bezirksvorsteher Adolf  
Tiller, GR Franz Ekkamp, DI Rudi Schicker sowie weiterer, mehr als 300 Besucher. Kuchelauer  
Badeplatz „60 Jahre Sommerfest“ (1952-2012) mit vielen Besuchern und Ehrengästen am  
Badeplatz.  

2013-2016 Die Gruppe hat 8 Wanderführer, es kamen neue Mitarbeiter bzw. Funktionäre zur Gruppe.  
 Tagesbusfahrten zweimal jährlich, Kulturbusfahrten nach Mörbisch, Margareten, Stubenbergsee,  
 Kobersdorf. Unsere Wanderführer arbeiten bei den Wanderwochen der Naturfreunde Wien aktiv  
 mit. Eigene Wanderwoche im Slowakischen Paradies. 
2017 Bei der Jahresversammlung wurde WALTER REHBERGER zum neuen Vorsitzenden gewählt,  

GERHARDT IPSER legte nach 41 Jahren seine Funktion als Vorsitzender zurück und  
wird Vorsitzender-Stellvertreter. Wanderwoche in Saalbach-Hinterglemm. 

2018-2021 Es kamen erneut neue Mitarbeiter zur Gruppe, mehrere Wanderführer wurden ausgebildet. 
 Ab 2018 erscheint unsere Vereinszeitschrift in A4-Format, mit noch mehr Informationen. Eigene  
 Wanderwochen nach Maria Alm, Kleinarl, Grünau im Almtal, Krakauebene, Spital a. Pyhrn,  
 WildSchönau. Die angebotenen Radtouren werden gerne angenommen.  
2022 „110 Jahre Naturfreundegruppe Döbling“. Trotz Pandemie können wir ein abwechslungsreiches,  
 interessantes Programm anbieten. Derzeit betreuen 11 Wanderführer die Gruppe. Die Mitglieder- 
 anzahl beläuft sich mit Stand Juli 2022 auf 712 Personen. WALTER REHBERGER ist der  
 13. Vorsitzende seit Bestehen der OG Gruppe. Geplante Wanderwoche wieder in Kleinarl  
 im September 2022. 
 

Wir werden auch in Zukunft unsere Ziele, leistbare Aktivitäten für alle Menschen in der Natur, anbieten. 
 
Mit einem herzlichen Berg frei 
Gerhardt Ipser 
Stellvertretender Vorsitzender 

 

 

 


